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Sehr geehrte Ehrenamtliche, 

 

in diesen Tagen bin ich auf ein Zitat aufmerk-

sam geworden, das von einem unbekannten 

Verfasser stammt: 

 

„Der eine wartet, dass die Zeit sich wandelt, 

der andere packt sie kräftig an und handelt.“ 

 

In den letzten Jahren hat in Deutschland und 

darüber hinaus ein Wandel eingesetzt, der 

das „Ich“ und die eigene Nation in den Vor-

dergrund stellt – und das in einer Zeit, in der 

die großen Probleme dieser einen Erde nur 

noch multinational gelöst werden können. 

Wo Deutsche landen, wenn sie sich nationa-

listischem Gedankengut hingeben, hat die 

Geschichte in den zurückliegenden Jahrhun-

derten eindrucksvoll gezeigt. Haben wir denn 

daraus nichts gelernt? 

 

Wir sind alle dazu aufgerufen, uns immer 

wieder für ein gesellschaftliches Zusammen-

leben zu engagieren, das sich auf Toleranz, 

Gemeinsinn und Solidarität gründet. 

 

Hier spielen Vereine eine wichtige Rolle. Auf 

Vereinsebene werden demokratische Grund-

prinzipien und Prozesse eingeübt. Sie leisten 

eine wichtige Basisarbeit für die Entwicklung 

eines demokratischen Verständnisses in un-

serer Gesellschaft.  

 

Vereine bieten ihren Mitgliedern die Mög-

lichkeit, sich sinnvoll einer Aufgabe zu wid-

men, von der neben der eigenen Vereins-

familie auch die Stadtgesellschaft profitiert. 

Vereine bieten die Chance für ein Miteinan-

der und für Integration.  
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Zusammenhalt und Fürsorge für den ande-

ren stehen im Fokus des täglichen Handelns. 

Durch ehrenamtliches Engagement wird so 

auf lokaler Ebene Zukunft mitgestaltet und 

es wird nicht das Handeln anderen überlas-

sen, die mit einfachen und dumpfen Parolen 

nur scheinbare Lösungen für unsere Proble-

me propagieren. 

 

Wir haben in Viernheim mit dem „Monat des 

Ehrenamts – Demokratie heißt mitgestalten“ 

im Zusammenwirken von vielen Vereinen 

und Ehrenamtlichen einen starken Akzent 

gesetzt. Arbeiten Sie auch in Zukunft am 

Projekt „Demokratie“ für Ihr Wohl, das Wohl 

Ihrer Familie und der Viernheimer Bevölke-

rung mit! 

 

Allen wünsche ich ein friedvolles Weih-

nachtsfest und ein gutes Jahr 2019! 

 

Ihr 

 

 

 

 

 

 

Matthias Baaß 

Bürgermeister 

Demokratie heißt mitgestalten! 
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„Sehen Sie, ich glaube wir Deutschen können 

nicht stolz sein auf unsere Wälder und auf 

unsere Berge, denn dafür können wir ja 

nichts. Wir können auch nicht stolz sein auf 

Goethe und Schiller und auch nicht auf Ein-

stein, weil für all das können wir ja 

nichts. Stolz können wir doch nur 

sein auf das Gute, was wir selber ge-

macht haben. Es fällt mir ebenso 

schwer wie allen anderen Menschen, 

immer gut zu sein. Aber ich glaube, 

dass die Atmosphäre in der Bundes-

republik eben dadurch bestimmt ist, 

was wir alle tun, jeden Tag als Väter, 

als Mütter, als Söhne. Sie können 

Paragraphen machen, Sie können 

Artikel schreiben, Sie können die 

besten Grundgesetze haben. Was Sie 

brauchen, sind die Menschen, die 

diese demokratischen Dinge leben.“ -  

Fritz Bauer, Generalstaatsanwalt des Landes 

Hessen, in einer politischen Diskussion im 

Dezember 1964. 

Unter dem Motto „Gemeinsame Verantwor-

tung ist unsere Stärke“ fand im Jahr 2015 

zum aller ersten Mal in Viernheim der soge-

nannte „Monat des Ehrenamts“ statt. Über 40 

Veranstaltungen, die eine gute öffentliche 

Resonanz aufbrachten, wurden organisiert 

und vollzogen. Im September 2015 beschloss 

man daraufhin beim Vereinsfrühschoppen, 

dass der „Monat des Ehrenamts“ nach drei 

Jahren wiederholt werden soll. Somit wurde 

wie geplant in diesem Jahr die Veranstal-

tungsreihe im Sinne des oben genannten 

Zitats von Fritz Bauer ausgerichtet und unter 

das Motto „Demokratie heißt mitgestalten“ 

gestellt. In diesem Zusammenhang wollte 

INFOBRIEF 2018 
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man vor allem auf die Vielfältigkeit des Eh-

renamts aufmerksam machen und den Men-

schen einen Blick hinter die Kulissen ermögli-

chen. Zum Ausdruck gebracht wurden je-

doch vor allem die Tätigkeiten und Aktivitä-

ten der Ehrenamtlichen und die Leistungen, 

die hier für das Gemeinwohl vollbracht wer-

den. Ebenfalls versuchte man die Lust bei 

den Besuchern der Veranstaltungen auf eige-

nes ehrenamtliches Engagement zu wecken 

und den Aktiven eine öffentliche Wertschät-

zung zukommen zu lassen. Die Resonanz 

seitens der Besucherinnen und Besucher auf 

die knapp 50 Veranstaltungen war sehr gut 

und auch die Medien haben überaus positiv 

über die einzelnen Veranstaltungen berich-

tet. Dies ist der Verdienst aller Vereine und 

Gruppen, die über den eigenen Verein, die 

eigene Gruppe hinaus ein oder mehrere ins 

Gemeinwesen ragende Angebote organisiert 

haben.  

Herzlichen Dank dafür im Namen unserer 

Stadt Viernheim! 

Monat des Ehrenamts 2018 

Ihr Ansprechpartner: 

Horst Stephan 

Amt für Kultur, Bildung und Soziales 

Bürgerhaus, Kreuzstr. 2 – 4, Tel. 988–407 

horst.stephan@viernheim.de 

Foto: Gruppenbild nach der Pressekonferenz vor dem Rathaus 

mailto:horst.stephan@viernheim.de
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Ein neues Format zur Unterstützung der Ver-

einsvorsitzenden und Vorstände wurde mit 

einem ersten Zusammentreffen im Jahr 2012 

erfolgreich eingeführt. Dieses Format nennt 

sich „Viernheimer Vereinsfrühschoppen“. 

 

Gleich am Anfang beschlossen die Teilneh-

mer, sich mit der Frage „Wie geht es unseren  

Vereinsvorsitzenden?“ zu beschäftigen. Man 

sollte sich mit diesem Thema jedoch nicht 

nur innerhalb des Zusammentreffens ausei-

nandersetzen, sondern stadtweit. Dies sollte 

dazu führen, dass man die Verantwortungs-

bereitschaft der Stadt Viernheim für die  

lebendige Bürgergesellschaft vor Ort doku-

mentieren kann. 

 

In diesem Jahr fan-

den zwei Vereins-

frühschoppen statt. 

Das erste Zusam-

mentreffen der Teil-

nehmer erfolgte im 

März und wurde in 

der Jahnhalle beim 

VTV ausgerichtet. 

Großes Thema hier 

war der anstehende 

„Monat des Ehren-

amts“ und die damit 

verbundene konkre-

te Planung. 

 

Im Rahmen des „Monats des Ehrenamts“ 

wurde dann am 30. September der zweite 

Vereinsfrühschoppen veranstaltet. Hier be-

schäftigte man sich mit dem Thema 

„Gemeinschaftsstifter, Dienstleister oder  

Interessenvertreter?“ Weiterhin brachte die 

Referentin Prof. Dr. Gisela Jakob den Teilneh-

mern die Aussage „Auf jeden Fall gibt es Ver-

eine nur in Demokratien!“ näher. 

INFOBRIEF 2018 
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Der Termin für den ersten Vereinsfrühschop-

pen 2019 unter dem Thema „Eine eigene 

VereinsApp“ steht bereits fest: 

 

Sonntag, 31. März 2019, 10:00 - 12:00 

Uhr, im Kleinen Saal des Bürgerhauses, 

Kreuzstr. 2-4.  

 

Rundum sieht man unzählige Menschen, die 

ein Smartphone besitzen. Die Nutzung des 

Mediums für Vereinszwecke im Sinne einer 

eigenen Smartphone-App wird bisher jedoch 

nicht genutzt. Eine solche Vereins-App wür-

de in vielen Punkten von großem Nutzen 

sein. Sie könnte beispielsweise als zentrales 

Tool für Anwendungsfälle der Digitalisierung 

innerhalb des Vereins dienen. Zudem macht 

es eine solche App einfacher, seine Zielgrup-

pe zu erreichen oder den eigenen Mitglie-

dern zu jeder Zeit den aktuellsten Stand bie-

ten zu können, ganz nach dem Motto 

„Immer Up-To-Date“ sein. 

 

Beim nächsten Vereinsfrühschoppen soll dis-

kutiert und überdacht werden, ob eine sol-

Viernheimer Vereinsfrühschoppen 

Foto: Gruppenbild Vereinsfrühschoppen am 04.03.2018 beim Turnverein in der Jahnhalle 
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„Unsere Kassiererinnen 

und Kassierer sind von 

elementarer Bedeutung 

für unsere Vereine! Der 

Bürgermeister soll auch 

diese Zielgruppe zu ei-

nem Vereinsfrühschop-

pen einladen.“, so der 

Konsens der Viernheimer 

Vereinsvorsitzenden bei 

einem Vereinsfrühschop-

pen im Jahr 2012. 

Mittlerweile ist diese Idee 

„zur Tradition“ geworden. 

 

Der diesjährige Vereins-

frühschoppen für Kassierer und Kassiererin-

nen fand am 23. September im Vereinsheim 

des Vereins Vogelpark statt. 

 

Auch im Jahr 2019 steht uns die Viernheimer 

Steuerberaterin Roswitha Effler für einen Ver-

einsfrühschoppen für Kassiererinnen und 

Kassierer zur Verfügung, damit die speziellen 

Aufgaben und Probleme dieses Aufgabenge-

biets gemeinsam und vereinsübergreifend 

erörtern werden können. 

Alle ehrenamtlichen Kassierer und Kassiere-

rinnen von Viernheimer Vereinen sind sehr 
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herzlich zu ihrem 7. Vereinsfrühschoppen 

eingeladen. 

 

Der nächste Termin wurde festgelegt auf 

Sonntag, 07.04.2019, 10:00 – 12:00 Uhr, 

im Vereinsheim des Vereins Vogelpark, 

Industriestraße 32. 

Viernheimer Vereinsfrühschoppen für ehrenamtliche  

Vereinskassiererinnen und –kassierer 

Ihr Ansprechpartner: 

Horst Stephan 

Amt für Kultur, Bildung und Soziales 

Bürgerhaus, Kreuzstr. 2 – 4, Tel. 988–407 

horst.stephan@viernheim.de 

Foto: Steuerberaterin Roswitha Effler (Mitte) behandelt  aktuelle Themen und Fragen 

che Vereins-App für Ihren Verein sinnvoll 

einsetzbar ist. Es wird darüber aufgeklärt, was 

bei der Entwicklung, Einführung und dem 

Betrieb einer App geachtet werden muss. 

Das Thema wird unter Betrachtung von zahl-

reichen Praxisbeispielen aus bereits erfolgrei-

chen Vereins-Apps behandelt. 

Zielgruppe sind die PR & Kommunikations-

verantwortlichen in Vereinen und Verbänden, 

Vorstände, Web-Administratoren und Inte-

ressierte. Wir laden Sie bereits heute schon 

herzlich hierzu ein! 

Ihr Ansprechpartner: 

Horst Stephan 

Amt für Kultur, Bildung und Soziales 

Bürgerhaus, Kreuzstr. 2 – 4, Tel. 988–407 

horst.stephan@viernheim.de 

mailto:horst.stephan@viernheim.de
mailto:horst.stephan@viernheim.de
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!Der Viernheimer Weihnachtsmarkt zeichnet 

sich durch seine gemeinnützigen Teilnehmer 

aus. Traditionell erhalten Vereine und Grup-

pen die Möglichkeit, sich an zwei verlänger-

ten Wochenenden zu präsentieren und für 

den guten Zweck Getränke, Speisen und Wa-

ren zu verkaufen. Auch in diesem Jahr ist das  

Engagement dieser Gruppen wieder groß.  

26 Teilnehmer sind insgesamt auf dem  

Viernheimer Weihnachtsmarkt in der Schul-

straße vertreten. An acht Tagen werden z. B. 

Glühwein, Bratwurst und Maroni aber auch 

ausgefallenes wie Churros, Kartoffel-Torna-

dos oder heißer Lumumba angeboten. 

Damit die Möglichkeit zum Stöbern nicht 

fehlt, veranstaltet der Hobbykünstlerverein 

Viernheim e. V. einen großen Kunsthandwer-

kermarkt mit selbsthergestellten Produkten 

in der Mehrzweckhalle der Goetheschule. 

Darüber hinaus treten jedes Jahr zahlreiche 

INFOBRIEF 2018 
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Viernheimer Musikgruppen, Bands und 

Schulgruppen auf der Weihnachtsmarktbüh-

ne auf. Die Menge und Vielfalt des Engage-

ments für den Weihnachtsmarkt ist nicht im-

mer auf den ersten Blick sichtbar. Neben den 

Vereinen und Musikgruppen werden bei-

spielsweise Nikoläuse, Märchenleser/innen, 

Karussellbetreuer/innen aber auch ein ehren-

amtliches Organisationsteam und weitere 

engagierte Menschen benötigt. Der Weih-

nachtsmarkt ist letztendlich vieles zugleich: 

Traditioneller Treffpunkt für Vereinsmitglie-

der und Gruppen, Ort der Begegnung für 

Bürger und auswärtige Besucher sowie Büh-

ne für viele kleine und große Künstler.  

43. Viernheimer Weihnachtsmarkt –  Sichtbares und  

unsichtbares Engagement 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Myriam Buddensiek 

Kommunales Freizeit- und SportBÜRO 

Am Neuen Markt 6, Tel. 988–360 

mbuddensiek@viernheim.de 

Foto: Blick über das Weihnachtsmarktgelände auf dem Rovigoplatz 

mailto:horst.stephan@viernheim.de
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!Die Initiative „WIR UNTERNEHMEN FÜR 

VIERNHEIM (WUFV)“ steht seit ihrer Grün-

dung im Februar 2011 vor allem 

hinter ehrenamtlicher Ar-

beit und sozialem Enga-

gement. Verschiedene 

Selbstständige aus 

unterschiedlichsten 

Branchen und Be-

reichen tragen ge-

meinsam dazu bei, 

auf lokaler Ebene eine 

bessere Vernetzung der 

ortsansässigen Gewerbetrei-

benden entstehen zu lassen. Im 

selben Zug leisten sie einen Bei-

trag zur Unterstützung von hilfe-

bedürftigen Projekten sowie Organisationen.  

INFOBRIEF 2018 
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In Zusammenarbeit mit zahlreichen Viernhei-

mer Sponsoren organisiert die WUFV das 

alljährliche After-Work-Unter-

nehmertreffen an ganz 

unterschiedlichen Ver-

anstaltungsorten. 

Auch die Spen-

denaktion „Viern-

heimer Weih-

nachtsbaum“ fin-

det aufgrund die-

ser gemeinschaftli-

chen, rein ehrenamtli-

chen Organisation jedes 

Jahr aufs Neue statt. Somit 

konnte bisher ein Gesamtspen-

denerlös von mehreren zehntau-

send Euro erbracht werden. 

Unternehmen unterstützen gemeinnützige Vereine 

Aktion „Gemeinsame Neujahrsgratulation“: Statt Neujahrs-

karten Spenden für soziale Zwecke 

Schon seit mehr als 40 Jahren besteht die 

Möglichkeit, in Form einer gemeinsamen 

Gratulationsanzeige in der Presse, Neujahrs-

grüße zu übermitteln. Das hat gleich zwei 

Vorteile: Bürgerinnen und Bürger, Firmen, 

Verbände und Vereine sparen sich die Mühe, 

Inserate zu schalten bzw. Neujahrskarten zu 

versenden. Gleichzeitig wird das Spenden-

geld einem sozialen Zweck zugeführt. Mit-

machen können alle, Voraussetzung ist nur 

die Zahlung einer Mindestspende von 5,- €. 

In einer gemeinsamen Neujahrsgratulations-

anzeige, die am 31. Dezember im Viernhei-

mer Tageblatt und im Südhessen Morgen 

veröffentlicht wird, werden die Namen aller 

Spender aufgelistet.  

Wer Interesse hat, kann sich in einer entspre-

chenden Liste eintragen, die vom 03.12. – 

27.12. im Rathaus (Zimmer 110) ausliegt.  

Die eingegangenen Spenden werden dazu 

genutzt, in Viernheim lebenden Hilfsbedürfti-

gen eine kleine Freude zu bereiten. Hinweise 

auf hilfsbedürftige Menschen erhält die 

Stadtverwaltung aus der Bürgerschaft heraus, 

von der Seniorenberatung und dem Sozial-

amt. 

Um möglichst vielen Viernheimer Hilfsbe-

dürftigen eine kleine Freude bereiten zu kön-

nen, appelliert die Stadtverwaltung an die 

Viernheimer Bevölkerung, Geschäftsleute, 

Firmen und Vereine, sich an der Aktion 

„Gemeinsame Neujahrsgratulation“ zu betei-

ligen. Spendenquittungen können auf 

Wunsch ausgestellt werden. 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Susanne Schwarz 

Haupt- und Rechtsamt 

Kettelerstraße 3, Tel. 988–244 

sschwarz@viernheim.de 

Foto: WUFV-Treffen im Kinopolis 

mailto:horst.stephan@viernheim.de
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Unglaublich, aber wahr: Am 6. Dezember die-

sen Jahres feierte die Seniorenbegegnungs-

stätte (SBS) ganze 35 Jahre Bestehen!  

Als im Jahre 1983 das Gebäude errichtet wur-

de und zum Betrieb von der Stadt an die  

Senioren übergeben wurde, war noch nie-

mandem bewusst, dass hiermit ein wahrer 

Erfolg seinen Ursprung fand.  

In Selbstverwaltung und Selbstbestimmung  

betreiben Seniorinnen und Senioren von  

Anfang an die gemeinnützige Einrichtung 

ehrenamtlich. Ohne sie, hätte die SBS über all 

die Jahre 

nicht so funk-

tioniert. 

 

Das Motto 

„Demokratie 

heißt mitge-

stalten“ wur-

de im diesjäh-

rigen „Monat 

des Ehren-

amts“ von 

den Seniorin-

nen und Senioren thematisiert.  

Sie warben für neue „Mitmacher“ bei ihrem 

Marktstand am 7. September, um die Grund-

idee der Seniorenbegegnungsstätte weiter-

zugeben. 

INFOBRIEF 2018 
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Beispielsweise kann einmal 

in 14 Tagen ein Nachmit-

tagsdienst übernommen 

und somit mitgearbeitet 

werden. Insbesondere das 

Backteam der SBS sucht 

Verstärkung: Sie backen 

gerne oder möchten es in 

einem Team versuchen? 

Dann haben sie hier die 

Möglichkeit dazu. Auch im 

„Computertreff“ Montag-

nachmittags und in der „Schnitzgruppe“, die 

sich Dienstagnachmittag trifft, sind neue In-

teressierte sehr willkommen. Vielleicht haben 

Sie aber auch eine eigene, neue Idee, die Sie 

zusammen mit Gleichgesinnten umsetzen 

wollen. Dann kommen Sie zu uns. 

Die SBS richtet sich nach keinen festen Vor-

gaben für die Gestaltung der Angebote – sie 

lebt von den Ideen und dem Engagement 

der Ehrenamtlichen. 

 

Wenn Sie in diesem Gremium aktiv werden, 

mitarbeiten oder weitere Informationen ha-

ben möchten, können Sie sich jederzeit ger-

ne an einen der ehrenamtlichen Mitarbeiter 

unter der Telefonnummer 91 25 95. 

 

Begleitet und unterstützt wird die Selbstver-

waltung der Ehrenamtlichen aber auch durch 

die Seniorenberater der Stadtverwaltung. 

Hier steht Ihnen als Ansprechperson der  

Seniorenberatung Eberhard Schmitt-

Helfferich zur Verfügung. 

Seniorenbegegnungsstätte feiert ihr 35-jähriges Bestehen 

Ihr Ansprechpartner: 

Eberhard Schmitt-Helfferich 

Amt für Kultur, Bildung und Soziales 

Fachbereich Seniorenberatung 

Hinter den Zäunen 6, Tel. 988–336 

eschmitt-helfferich@viernheim.de 

Foto: Besprechung in der Seniorenbegegnungsstätte 

 Foto: Der SBS-Marktstand am 07.09.2018 

mailto:horst.stephan@viernheim.de
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Wie arm wäre Deutschland ohne Ehrenamt 

und bürgerschaftliches Engagement. Gäbe 

gut jeder Dritte von uns – so viele sind es 

nämlich – sein Engagement auf, reduzierten 

sich unkomplizierte Hilfe, zwischenmensch-

liche Wärme und unzählige Freizeitangebote 

wohl auf ein Minimum. Unsere Gesellschaft 

wäre in der Tat wesentlich ärmer. 
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Die Stadtverwaltung Viernheim hat es 

deshalb zur Tradition gemacht, diesen 

engagierten Bürgerinnen und Bürgern 

zusätzlich mit einer Ehrenveranstaltung 

am Ende des Jahres ein besonderes  

Augenmerk zu schenken! Dabei wird Wert 

auf Abwechslung gelegt und es sollen 

verschiedene künstlerische Richtungen 

bedient werden. In diesem Jahr wurden 

Viernheims Engagierte im Bürgerhaus von 

Mr. Sunrise „verzaubert“. 

 

Die Stadt Viernheim bedankt sich bei allen 

freiwillig Engagierten für die wertvolle  

ehrenamtliche Arbeit im laufenden Jahr! 

Zauberhaftes Ehrenamt – Zaubershow für Viernheims Ehren-

amtliche 

Foto: Mister Sunrise mit Assistentin auf der Bürgerhausbühne in Aktion 

Ihr Ansprechpartner: 

Horst Stephan 

Amt für Kultur, Bildung und Soziales 

Bürgerhaus, Kreuzstr. 2 – 4, Tel. 988–407 

horst.stephan@viernheim.de 

 

Selbsthilfe ist bunt! 

Dies ist das Motto für den im nächsten Jahr 

anstehenden 14. Viernheimer Selbsthilfe-

tag. Im Zusammenschluss mit der Caritas-

Selbsthilfekontaktstelle des Kreises Bergstra-

ße und den Bergsträßer Selbsthilfegruppen 

wird er am Sonntag, 24. März 2019, im 

Bürgerhaus Viernheim stattfinden. 

Die Vorbereitung hierfür laufen bereits auf 

Hochtouren. Der Selbsthilfetag bietet wieder 

eine Mischung aus Angeboten, die betroffe-

ne aber auch professionelle Kompetenz ver-

mitteln.  

Dies geschieht über verschiedene Infotische, 

die von den Selbsthilfegruppen betreut und 

vorbereitet werden, aber auch durch Exper-

tenvorträge von Ärzten sowie Therapeuten.  

Die ehrenamtlich Verantwortlichen der ein-

zelnen Gruppen freuen sich schon jetzt über 

Beratungsinteresse und interessierte Besu-

cherinnen und Besucher! 

Ihre Ansprechpartner: 

Horst Stephan + Sabrina Eufinger 

Amt für Kultur, Bildung und Soziales 

Bürgerhaus, Kreuzstr. 2 – 4, Tel. 988–402 

horst.stephan@viernheim.de 

mailto:horst.stephan@viernheim.de
mailto:horst.stephan@viernheim.de
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„Wenn viele Menschen sich einen Tag lang 

für die gute Sache ins Zeug legen, dabei eine 

fröhlich produktive Atmosphäre entsteht und 

noch dazu alle Beteiligten gewinnen – kann 

man ziemlich sicher sein, dass man es mit 

einem Freiwilligentag zu tun hat.“ 

Dieses Zitat stammt von Anneke Gittermann 

vom Freiwilligenzentrum Kassel und be-

schreibt auf anschauliche Art, was sich bei 

einem Freiwilligentag in einer Kommune  

ereignet. 

 

So übertraf der diesjährige Freiwilligentag 

am 15. September in jeglicher Hinsicht unse-

re Erwartungen - und eine gute Wetterlage 

hat uns auch unterstützt! 

 

In insgesamt 31 gemeinwohlorientierten Pro-

jekten wurde extrem viel geschafft. 

INFOBRIEF 2018 

 

Für engagierte Personen in Vereinen, Gruppen und Institutionen 

Dementsprechend war eine gute und ausge-

lassene Stimmung dann auch beim Ab-

schlussfest bemerkbar. Dieses besondere 

Helferfest wurde wie in den Vorjahren vom 

ECE Center-Management ausgerichtet und 

gesponsert. 

 

Der nächste Freiwilligentag wurde auf den 

21. September 2019 terminiert. 

! 

Beteiligen Sie sich wieder bzw. beteiligen Sie 

sich neu. Wir freuen uns in beiden Fällen 

über Ihre Teilnahme! 

Schallmauer durchbrochen - über 1.000  Freiwillige beim  

13. Viernheimer Freiwilligentag 

Ihr Ansprechpartner: 

Horst Stephan 

Amt für Kultur, Bildung und Soziales 

Bürgerhaus, Kreuzstr. 2 – 4, Tel. 988–407 

horst.stephan@viernheim.de 

Foto: Jubel der Freiwilligen nach getaner Arbeit - die Schallmauer ist durchbrochen! 

mailto:horst.stephan@viernheim.de
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Mittlerweile über 40 Viernheimer Vereine  

haben die Möglichkeit genutzt und ihre Vor-

stände und engagierten Vereinsmitglieder an 

einem Tag zusammentreffen zu lassen, um 

gemeinsam die Frage „Wo stehen wir zurzeit 

mit unserem Verein – und wie werden wir fit 

für die Zukunft!?“ zu hinterfragen und zu  

beurteilen. Hierbei unterstützt wurden die 

Vereine von einem externen Moderator. 

 

Den Startschuss gab im Jahr 2006 der Verein 

Förderband. Im darauffolgenden Jahr 2007 

folgte der Verein Vogelpark e. V. und auch 

über die Jahre hinweg führten verschiedenste 

Vereine, wie der Weltladen, Pfadfinder, Ver-

ein Brücke, Verein FOCUS und viele andere 

dieses Zusammentreffen weiter. Bis zu die-

sem Jahr beteiligten sich außerdem die Ver-

eine: Große 3, Walldürn-Wallfahrtsverein,  

AWO und TSV Amicitia Viernheim. 

 

Die moderierten Workshops boten den Ver-

einsmitgliedern die Chance einmal inne zu 

halten und gegebenenfalls ihre Segel neu zu 

positionieren. 

INFOBRIEF 2018 

 

Für engagierte Personen in Vereinen, Gruppen und Institutionen 

Der große Vorteil bei externer Moderation ist 

die entspanntere Atmosphäre während des 

Workshops, gerade für die Vorsitzenden. Vor 

allem deshalb, weil bei den aufkommenden 

Gesprächen und Diskussionen, die häufig 

schon als Erleichterung betrachtet werden, 

die Leitung und Regie gerade nicht beim 

Vorsitzenden liegt und auch dieser damit die 

Chance ergreifen kann, seine Sichtweisen 

gezielter und leichter zu äußern. 

 

Die Erfahrung aus den bisher 40 vereins-

internen Workshops zeigt, dass es sinnvoll 

ist, den Kreis der Mitdenkenden und Mitdis-

kutierenden über den Vorstand hinaus zu 

erweitern und engagierte Mitglieder in die 

Perspektiven-Entwicklung mit einzubeziehen. 

 

Nutzen auch Sie die Chance, mit einem für 

Sie kostenlosen Moderator, einen Tag lang 

für Ihren Verein „inne zu halten“! 

Vereinsinterne Workshops empfehlen sich selbst -  

Innehalten ist keine vertane Zeit 

Ihr Ansprechpartner: 

Horst Stephan 

Amt für Kultur, Bildung und Soziales 

Bürgerhaus, Kreuzstr. 2 – 4, Tel. 988–407 

horst.stephan@viernheim.de 

Personalveränderung bei der  

Betreuung von KulturScheune  

und Cafeteria 

Otmar Herschel und seine Frau Lucia betreu-

ten über 23 Jahre lang die KulturScheune 

und die daran angegliederte Cafeteria. Sie 

übernahmen die Schließdienste sowie die 

Vorbereitungen, die geleistet werden muss-

ten, wenn Veranstaltungen stattfanden.  

mailto:horst.stephan@viernheim.de
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Hierzu zählen Tätigkeiten wie das Bereitstel-

len von veranstaltungsabhängigen Ausstat-

tungsgegenständen wie Stühlen, Pult, Mikro-

fon und Weiterem. Ebenso zählte das Betrei-

ben der Cafeteria dazu. 

 

Dies alles sind unerlässliche Serviceleistun-

gen für den in der KulturScheune stattfinden-

den Veranstaltungsbetrieb. 

 

All die vergangenen Jahre konnten sich die 

Nutzinnern und Nutzer auf das Ehepaar Her-

schel verlassen. Zu diesen Nutzern zählte 

auch eine nicht unbeträchtliche Anzahl von 

ehrenamtlich geleiteten Selbsthilfegruppen.  

INFOBRIEF 2018 

 

Für engagierte Personen in Vereinen, Gruppen und Institutionen 

Mit ihrem Schwerpunkt, die Krankheit in den 

Mittelpunkt der breiten Öffentlichkeit zu stel-

len, beabsichtigen die 

Mitwirkenden den Abbau 

von Hemmschwellen ge-

genüber diesem Thema. 

 

Die ehrenamtlichen und 

hauptamtlichen Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter 

des Demenznetzes blei-

ben am Thema dran und 

werden auch in Zukunft 

Veranstaltungen organi-

sieren. 

Das Jahres-Programm für 

2019 wird derzeit zusammengestellt. 

Ihr Ansprechpartner: 

Horst Stephan 

Amt für Kultur, Bildung und Soziales 

Bürgerhaus, Kreuzstr. 2 – 4, Tel. 988–407 

horst.stephan@viernheim.de 

Die stetig wachsende Anzahl von Demenzer-

krankten bleibt in der Bevölkerung immer 

seltener unbemerkt.  

 

Immer mehr Menschen 

sind gezwungen mit die-

ser Krankheit umzugehen, 

egal ob sie selbst Erkrank-

ter sind oder Angehöri-

ger.  

 

Auch in diesem Jahr fan-

den zahlreiche Veranstal-

tungen des Viernheimer 

Demenznetzes statt. Mit 

verschiedenen Vortrags-

veranstaltungen, einem Gottesdienst am 

Weltalzheimertag, einer „Musikalischen  

Theater-Revue“ und einer Weiterbildung zum 

Thema „Demenzen: Kennen, verstehen, han-

deln“ versuchte das Viernheimer Demenznetz 

gezielt über das Thema „Demenz“ zu infor-

mieren.  

Die Stadt Viernheim dankt Otmar und  

Lucia Herschel für die langjährige tolle 

Zusammenarbeit und den geleisteten Ser-

vice! 

Wir hoffen auf gute gemeinsame Arbeit mit 

dem Nachfolger Herrn Thomas Winkler, der 

die Aufgabe bereits im November diesen 

Jahres übernommen hat.  

 

Klaus-Dieter Stöppel 

Amtsleiter KuBuS 

Viernheimer Demenznetz bleibt aktiv 

Ihr Ansprechpartner ab 2019: 

Horst Stephan 

Amt für Kultur, Bildung und Soziales 

Bürgerhaus, Kreuzstr. 2 – 4, Tel. 988–407 

horst.stephan@viernheim.de 

mailto:horst.stephan@viernheim.de
mailto:horst.stephan@viernheim.de
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Das im Jahr 1973 eröffnete Bürgerhaus wur-

de über die vergangenen 45 Jahre „Hort“ tra-

ditioneller Vereins- und Kommunalveranstal-

tungen. Es steht bis heute überwiegend den 

Vereinen für Veranstaltungen und Proben 

sowie für Übungsbetrieb zur Verfügung. 

Hiermit wurde das Haus in die Vereinswelt 

Viernheims integriert und hat sich als fester 

Bestandteil der Viernheimer Kulturstätten 

etabliert. 

 

Im Rahmen der letzten Gebührenerhöhung 

im März 2016 war es der Politik und der Ver-

waltung weiterhin wichtig, den Fokus auf den 

ursprünglichen Widmungszweck des Bürger-

hauses „als Hort der Vereine und des kultu-

rellen Lebens“ in Viernheim zu legen, damit 

das Bürgerhaus für die Viernheimer Vereins-

welt auch weiterhin zu akzeptablen Gebüh-

ren zur Verfügung gestellt werden kann. 

INFOBRIEF 2018 

 

Für engagierte Personen in Vereinen, Gruppen und Institutionen 

Um den Betrieb des Hauses zu ermöglichen, 

arbeiten viele verschiedene Verwaltungs-

bereiche wie z. B. das KFS-BÜRO, das Bauver-

waltungs- und Liegenschaftsamt, Feuerwehr, 

das Brundtlandbüro und der Stadtbetrieb 

Viernheim eng zusammen. Aber auch exter-

ne Personen sind bei Veranstaltungen betei-

ligt und sorgen zusätzlich mit ihren Diensten 

für einen reibungslosen Veranstaltungs-

ablauf, wie z. B. das Ehepaar Donnici vom 

Bürgerhaus-Restaurants „Galicia“ und der 

Garderobier Willi Thomas. 

 

Um diesem Personenkreis gerecht zu wer-

den, aber vor allen Dingen zur Sicherheit al-

ler Nutzer, ist es hin und wieder erforderlich, 

auf verschiedene Auflagen aufmerksam zu 

machen, die sich teilweise aus der Benut-

zungsordnung ergeben und Bestandteil der 

Vertragsunterlagen sind. 

Bürgerhaus Viernheim –  

„Hort der Vereine und des kulturellen Lebens“ 

Foto: Haupteingang des Bürgerhauses und der links daneben liegende Eingang zur Volkshochschule und Musikschule 
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Für engagierte Personen in Vereinen, Gruppen und Institutionen 

Umstellung auf LED-Kerzen ab 2019 
 

Im neuen Jahr wird es eine Grundausstattung an 

LED-Kerzen in verschiedenen Größen im Bürgerhaus 

geben, die zukünftig bei Veranstaltungen genutzt 

werden können, da im Rahmen des Brandschutzes 

und der damit verbundenen Haftung keine echten 

Kerzen mit offener Flamme mehr erlaubt sind. 

Die LED-Kerzen werden auf Anfrage von den Haus-

meistern ausgegeben und erzeugen eine stim-

mungsvolle Atmosphäre wie mit einer echten Kerze. 

Nutzung der Garderobe 
 

Aus brandschutztechnischen Gründen 

ist ab dem 01.01.2019 der Garderoben-

dienst automatisch bei Nutzung des 

Großen Saals oder bei beiden Sälen 

Pflicht. Nicht abgegebene Kleidungs-

stücke erschweren im Notfall die Flucht 

und stellen eine generelle Stolper- und 

Brandgefahr dar. Unterstützend zu ei-

ner entsprechend geschalteten Durch-

sage durch den Hausmeister vor jeder 

Veranstaltung hat auch der Verein als 

Veranstalter selbst dafür Sorge zu tra-

gen, dass der Garderobendienst von 

den Besuchern genutzt wird, in dem er 

bei Einlass die entsprechenden Perso-

nen darauf hinweist. 

Der Garderobier gewährleistet bei grö-

ßeren Veranstaltungen durch den Ein-

satz von zusätzlichem Personal einen 

zügigen Ablauf bei der Garderobenab- 

und -ausgabe. 

Die neue Regelung gilt nicht während 

der Sommerzeit, bei Veranstaltungen 

mit Laufpublikum (z. B. Selbsthilfetag, 

Ostermarkt) und bei Nutzung des klei-

nen Saals. Hier können bei Bedarf Gar-

derobenständer in geringer Anzahl zur 

Verfügung gestellt werden. 
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Für engagierte Personen in Vereinen, Gruppen und Institutionen 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Alexandra Busalt 

Kommunales Freizeit- und SportBÜRO 

Am Neuen Markt 6, Tel. 988–345 

abusalt@viernheim.de 

Im Jahr 2016 

wurde es uns 

e r m ö g l i ch t 

neue Präsen-

tationsgeräte 

aufgrund ei-

ner erneuten Spende der Sparkasse Starken-

burg anzuschaffen. 

Für Veranstaltungen im ehrenamtlichen Be-

reich können diese Geräte bei entsprechen-

dem Bedarf ausgeliehen werden. 

 

Allerdings sind diese gerade an Wochenen-

den häufig bereits verliehen, weshalb darum 

gebeten wird, mindestens zwei Wochen vor 

dem geplanten Ausleihtermin, eine Reservie-

rung vorzunehmen. 

Ihr Ansprechpartner: 

Horst Stephan 

Amt für Kultur, Bildung und Soziales 

Bürgerhaus, Kreuzstr. 2 – 4, Tel. 988–407 

horst.stephan@viernheim.de 

Laptop und Beamer für Vereine und Selbsthilfegruppen 

Bewirtschaftung 
 

Die gesamte Bewirtschaftung 

bei Veranstaltungen aller Art 

in den Räumen des Bürger-

hauses obliegt der Pächterin 

des Bürgerhaus-Restaurants 

Sonia Donnici. Um einen rei-

bungslosen Ablauf mit aus-

reichendem Servicepersonal 

bei der Bewirtung gewähr-

leisten zu können, sind enge 

Absprachen zwischen Verein 

und Wirtin rechtzeitig (ca. 10 

Tage) vor der Veranstaltung 

unabdingbar. Auch kurzfristige 

Änderungen bezüglich der Personenzahl sind 

unbedingt der Wirtin mitzuteilen, um das 

Speisenangebot sowie das Servicepersonal 

mit einem notwendigen Vorlauf entspre-

chend anpassen zu können. 

 

Erfolgt eine Bewirtschaftung durch die Bür-

gerhauswirtin, ist vom Verein unbedingt da-

rauf zu achten, dass von den Besuchern keine 

eigenen Speisen und Getränke zu der Veran-

staltung mitgebracht und verzehrt werden. 

 

Die Stadt Viernheim und alle am Bürgerhaus-

betrieb beteiligten Personen sind bei der Ein-

haltung der Benutzungsordnung auf die Un-

terstützung durch die Nutzer angewiesen 

und appellieren an deren Verständnis. 

Foto: Festlich eingedeckter Großer Saal im Bürgerhaus 

mailto:horst.stephan@viernheim.de
mailto:horst.stephan@viernheim.de
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Die Initiativgruppe Karin Furman-

Villanueva (Selbsthilfegruppe Morbus 

Crohn), Hermann Weidner (Bundesver-

band Selbsthilfe Körperbehinderter) und 

Ike Thurner (VdK Viernheim) hat in  

Kooperation mit der Stadt Viernheim die 

Gründung eines „Beteiligungsforum“ 

zum Thema „Behinderung“ angestoßen. 

Der gemeinsame Start-Workshop, der 

am 12.05.2018 stattfand, diente zur  

Klärung der grundsätzlichen Fragen wie 

der Rolle und Arbeitsweise bis hin zur 

Arbeitsfähigkeit: Mit welchen Themen 

soll sich das Beteiligungsforum beschäf-

tigen? Wen soll das Beteiligungsforum 

vertreten? Wie kann es das Beteiligungsfo-

rum schaffen, dass Viernheim inklusiver wird? 

Barrierefreiheit soll dabei nicht nur im bauli-

chen Sinne, sondern auch im Sinne des kul-

turellen Zusammenlebens verstanden wer-

den. 

Am Start-Workshop wirkten zudem fünf wei-

tere interessierte Bürgerinnen und Bürger 

aus dem Gemeinwesen mit. Auch die Kom-

munal-Politik beteiligte sich mit ihren Vertre-

tern Alicia Hanf und Ralf Kempf. 

 

INFOBRIEF 2018 

 

Für engagierte Personen in Vereinen, Gruppen und Institutionen 

Mittlerweile ist das Beteiligungsforum schon 

aktiv geworden und hat zunächst die Kom-

munikation mit der Verwaltung gesucht. Mit 

dem Amt für Stadtentwicklung und Umwelt-

planung, dem KFS-Büro, Bauverwaltungsamt 

sowie Ordnungsamt wurden nach dem  

Besuch in der städtischen Amtsleiterrunde 

bereits konkrete Dialoge vereinbart. 

 

Im Rahmen des diesjährigen „Monat des  

Ehrenamts“ hat sich auch das Beteiligungs-

forum Handicap mit einem Marktstand be-

teiligt, um sich der Viernheimer Öffentlichkeit 

vorzustellen. Sprecher des Beteiligungs-

forums sind Hermann Weidner, Karin 

Furman-Villanueva und Sebastian Diether. 

 

Kontakt des Beteiligungsforum Handicap: 

Tel. 78 95 47 (mit Anrufbeantworter). Mail:  

handicap.forum.viernheim@gmail.com 

Viernheim besitzt seit diesem Jahr ein  

„Beteiligungsforum Handicap“ 

Ihr Ansprechpartner: 

Horst Stephan 

Amt für Kultur, Bildung und Soziales 

Bürgerhaus, Kreuzstr. 2 – 4, Tel. 988–407 

horst.stephan@viernheim.de 

Foto: Infostand auf dem Wochenmarkt 

Foto: Die Mitglieder des neuen Beteiligungsforums Handicap 

mailto:horst.stephan@viernheim.de
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Ein beliebtes Erholungsgebiet ist der schöne 

städtische Wald Viernheims. Hier bieten sich 

erholsame und regenerierende Spaziergänge 

zum Abschalten und Auftanken bestens an. 

Man bekommt den Kopf frei, seinen Puls  

ruhig und wird erfrischt und belebt. Sattes 

Grün, frische Luft und Ruhe sind hier zu ge-

nießen. Jedoch liegt dem nahe, dass genau 

diese Naherholungsgebiete stets gepflegt 

und gesäubert werden müssen, damit genau 

diese Dinge möglich sind. Der jährliche 

Waldputz, bei dem Jahr für Jahr während der 

Sammelaktion riesige Mengen von Müll  

zusammen getragen werden, bestätigt diese 

Annahme. Unachtsame und rücksichtslose 

Bürger schaden mit ihren Hinterlassenschaf-

ten nicht nur dem Erscheinungsbild der 

Landschaft, sondern gefährden damit auch 

die Wald- und Flurbewohner. 

 

Wie jedes Jahr bitten daher Werner Knapp 

vom Liegenschaftsamt der Stadtverwaltung 

sowie Margit Schneider und Wolfgang Hof-

mann vom Umweltverein KOMPASS um Teil-

nahme an der Sammelaktion. „Maßgeblich 

vom Mitmachen möglichst vieler Bürger, 

Schulklassen und Vereine hängt der Erfolg 

unserer Veranstaltung ab“, so die Organisa-

toren unisono.  

INFOBRIEF 2018 

 

Für engagierte Personen in Vereinen, Gruppen und Institutionen 

Nächster Hauptaktionstag: 

16.03.2019, 08:30 Uhr, 

Treffpunkt an der Feierabendhalle 

 

Für all diejenigen, die am Hauptaktionstag 

verhindert sind und sich gerne beteiligen 

möchten bietet das Team einen weiteren 

Zeitraum an. Dieser Zeitraum wird vom 

27.02. bis 01.03. und vom 07.03. bis 

15.03.2019 sein. Putztermine während die-

ser Zeit müssen mit den Organisatoren  

abgesprochen werden.  

 

Ein gemütlicher Ausklang findet dann am 16. 

März 2019 mit leckerem Imbiss ganz traditio-

nell beim Schlemmerwirt Nader Zengi und 

seinem Team im Gartenlokal statt. 

Viernheimer Frühjahrsputz 2019 

Ihre Ansprechpartner: 

Werner Knapp 

Stadtverwaltung, Tel. 988–253 

wknapp@viernheim.de 

Margit Schneider 

Verein KOMPASS e. V., Tel. 85 51 

umwelt-kompass@viernheim.de 

Foto: Umwelt nein danke? - Wie kann man nur so gewissenlos sein? 

Foto: „Sammelergebnisse der besonderen Art 

mailto:horst.stephan@viernheim.de
mailto:horst.stephan@viernheim.de
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Das Thema Bienen und besonders der Rück-

gang der Insekten in extrem hohen Maße 

berührt zahlreiche Menschen. Da ist es die 

logische Konsequenz, dass naturverbundene 

Viernheimer Bürger und Bürgerinnen versu-

chen, etwas dagegen zu unternehmen.  

2017 initiierte das städtische 

Brundtlandbüro gemeinsam 

mit KOMPASS e.V. das 

Projekt „Viernheim 

summt“. Viele Ange-

bote informierten 

über das Problem 

und was jeder Ein-

zelne für die Bienen 

tun kann.  

Ein besonderes Ange-

bot der beiden Initiato-

ren war, dass man sich im 

Brundtland- und im KOM-

PASS-Büro kostenlos Samen einer 

bienenfreundlichen Wildblumenmischung 

der Firma Saaten Zeller für den heimischen 

Garten abholen konnte. Bei vielen Garten-

liebhabern blühte es daher bereits im Jahr 

2017 in den Gärten und das Nahrungsange-

bot für die bestäubenden Insekten vergrö-

ßerte sich stetig. Doch es gibt immer noch 

viel zu tun. 

 

In 2018 summt es weiter in Viernheims Gär-

ten. Die kostenlose Samenmischung stand 

den Viernheimer Bienenfreunden auch wei-

terhin zur Verfügung und das Angebot wur-

de von den Viernheimern gerne und oft an-

genommen. Die, die bereits Wildblumenbee-

te oder gar -wiesen angelegt hatten, wollten 
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Für engagierte Personen in Vereinen, Gruppen und Institutionen 

aber nun wissen „wie geht es weiter? Kann 

ich noch mehr tun, um diesem Missstand 

entgegenzutreten?“.  

So luden die Initiatoren von „Viernheim 

summt“ Herrn Cornelis Hemmer für einen 

Vortrag nach Viernheim ein. Herr Hemmer ist 

DER „Crack“ der „Summ-Bewegung“ über-

haupt, denn er und seine Ehefrau, Frau Dr. 

Corinna Hölzer, haben mit „Deutschland 

summt“ die Bewegung landesweit ins Rollen 

gebracht. Herr Hemmer infor-

mierte die Interessierten 

mit seinem spannen-

den Vortrag zum 

Thema „Bienen-

freundlich Gärt-

nern durch alle 

Jahreszeiten!“. 

Am Ende schick-

te er die Teilneh-

mer mit konkre-

ten Pflanz- und 

Säaufträgen und ei-

nem umfangreichen Wis-

sen über insektenfreundliche 

Pflanzen nach Hause. Auch für 2019 sind 

weitere Aktionen geplant. Außerdem liegen 

für die Aussaat im kommenden Frühjahr 

noch zahlreiche Samentütchen im Brundt-

landbüro und im KOMPASS Umweltbüro in 

der Wasserstraße 20 kostenfrei zur Abholung 

bereit. 

Viernheim summt - auch 2019 wieder! 

Ihre Ansprechpartnerinnen: 

Annette Rihm 

Brundtlandbüro der Stadt Viernheim 

Wasserstraße 20, Tel. 988–222 

arihm@viernheim.de 

Margit Schneider 

Verein KOMPASS e. V. 

Tel. 85 51 

umwelt-kompass@t-online.de 

mailto:horst.stephan@viernheim.de
mailto:horst.stephan@viernheim.de
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******************************************** 

Sonntag, 6. Januar, 14:11 Uhr, Ratssaal 

Empfang für die Stadtprinzessin und den 

CdG 

******************************************** 

Freitag, 11. Januar, 19:30 Uhr, Bürgerhaus 

Neujahrsempfang der Stadt Viernheim 

******************************************** 

Sonntag, 13. Januar, 14:11 Uhr, Ratssaal 

Empfang für die Großen Drei 

******************************************** 

Sonntag, 10. Februar, 10:00 Uhr, Kinopolis 

Sportlerehrung 

******************************************** 

Sonntag, 3. März, 13:11 Uhr, Rovigoplatz 

Straßenfastnacht - Große Drei u. a. 

******************************************** 

Samstag, 16. März, 08:30 Uhr, Feierabend-

halle (Hauptaktionstag) 

Viernheimer Frühjahrsputz 2019 

******************************************** 

Sonntag, 24. März, 10:00 Uhr, Bürgerhaus 

Selbsthilfetag 

******************************************** 

Sonntag, 31. März, 10:00 Uhr, Bürgerhaus 

Vereinsfrühschoppen 

******************************************** 

Samstag, 6. April, 15:00 Uhr, Innenstadt 

22. Eine-Welt Citylauf - Viernheim läuft 

fair + 19. Drei-Länder-Laufcup 

******************************************** 

Sonntag, 7. April, Vereinsheim Vogelpark 

Vereinsfrühschoppen für ehrenamtliche 

Vereinskassierer/innen 

******************************************** 

INFOBRIEF 2018 

 

Für engagierte Personen in Vereinen, Gruppen und Institutionen 

******************************************* 

Sonntag, 19. Mai, 13:00 - 18:00 Uhr Innen-

stadt 

Verkaufsoffener Sonntag mit Autoschau 

******************************************* 

Samst./Sonntag, 24./25. August 

36. Vhm. Triathlon und BASF-Triathlon 

Cup Rhein-Neckar 2019 

******************************************* 

Sonntag, 1. September, 11:00 - 17:00 Uhr, 

Familiensportpark West 

10. Familiensporttag 

******************************************* 

Samstag, 21. September, Stadtgebiet 

14. Freiwilligentag 

******************************************* 

Sonntag, 10. November, 13:00 - 18:00 Uhr, 

Innenstadt 

Verkaufsoffener Sonntag an Kerwe 

******************************************* 

Dezember (genaue Termine folgen) 

44. Viernheimer Weihnachtsmarkt 

******************************************* 

Besondere Veranstaltungshinweise für 2019 (Stand: 01.12.2018) 

Alle weiteren Veranstaltungstermine 

finden Sie wie immer aktuell unter 

www.viernheim.de 


